
www.offenekirche.ch

OFFENE KIRCHE ELISABETHEN
DIE KIRCHE FÜR ALLE - IM HERZEN VON BASEL

P R O G R A M M   

JANUAR - APRIL 2025



JANUAR

Sa 18.01. 10.30 h	 Öffentliche	Orgelführung	
   mit Musik
Sa 18.01. 20.00-02.00 h	 Ü30	Party	–	Benefizdisco
So 19.01. 17.00 h	 Regenbogenfeier
Mo 20.01. 19.30 h	 Konzert	–	Mondnacht	9
Mi	 22.01.	 17.30 h	 Öffentliche	Führung	
	 	 	 durch	Kirche	und	Krypta
Mi	 22.01.	 19.00 h	 Lieder	des	Herzens	–	
	 	 	 Tänze	des	Friedens

FEBRUAR

So 02.02. 10.30 h	 Gottesdienst	zusammen	mit		
	 	 	 Menschen	mit	einer	
	 	 	 Beeinträchtigung
So 02.02. 17.00 h 	 Das	Licht	in	mir	–	
	 	 	 KerzenLichtFeier	zu	
	 	 	 Maria	Lichtmess
Fr	 14.02.	 18.30 h	 Härzwärts	–	Segensfeier für  
	 	 	 allerlei	Liebende
Sa 15.02. 20.00-02.00 h	 Ü30	Party	–	Benefizdisco	
Mi	 19.02.	 19.00 h	 Bonhoeffer	Rezital
So 23.02. 17.00 h	 Heilungsfeier

MÄRZ

So 09.03. 10.30 h	 Gäll	de	kennsch	mi	nit?		 	
	 	 	 Fasnachtsgottesdienst	am		
	 	 	 Sunntig	vor	em	Morgestraich	
Mi	 19.03.	 19.00 h	 Lieder	des	Herzens	–	
	 	 	 Tänze	des	Friedens	
Fr	 21.03. 20.00-02.00 h Ü30	Party	–	Benefizdisco
Sa 22.03. 20.00-02.00 h	 Ü30	Party	–	Benefizdisco
So 23.03. 10.30 h	 Segensfeier	für	alle,	die	ein		
   Kind	erwarten
So 23.03. 17.00 h	 Frauenfeier	für	Alle	(mit Agape)  
	 	 	 –	zum	Frühlingsanfang
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APRIL

Fr 18.04. 18.30 h Kreuzweg	durch	Basel	
Fr 18.04. 20.00 h Kerzenlabyrinth
So	 20.04. 05.30 h Offene	Osterkirche	
Mi	 23.04. 17.30 h Öffentliche	Führung	
	 	 	 durch	Kirche	und	Krypta
So	 27.04. 17.00 h Regenbogenfeier
Mi	 30.04. 19.30 h Walpurgisnacht	

Änderungen am Programm vorbehalten. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage über 
Absagen und zusätzliche Veranstaltungen. 

• Die Offene Kirche Elisabethen ist Gastgeberin. 
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ADIEU ANNE UND SUSANNE!

Es ist ein stiller 
und zugleich be-
wegender Ab-
schied, der nach 
nur zweiein-
halb Jahren den 
Rhythmus unse-
res Alltags kurz-
zeitig unterbricht: 
Anne Burgmer, 
meine Kollegin 
und seit zweiein-
halb Jahren un-
sere Co-Leiterin, 
verlässt uns aus 
freien Stücken 
und mit viel Weh-
mut, um einen 
neuen, alten Weg 
zu beschreiten.
 
Wir waren über-
rascht von die-
sem Schritt und 

doch passt er zu Anne: Ihre Offenheit hat sie zu uns geführt, ihre in-
nere Freiheit führt sie nun weiter. Von ihrem Mut zu Veränderungen 
lassen wir uns inspirieren.
 
In ihrer kurzen Zeit bei uns hat sie die Portale unseres Hauses immer 
wieder weit geöffnet – nicht nur im physischen Sinn, sondern auch 
im übertragenen.
 
Anne Burger mag Menschen, sie hat ein feines Gespür für Zwischen-
töne und im Zusammenspiel von Gemeinschaft und Spiritualität war 
sie die Meisterin des Subtilen, der leisen Töne. So konnte sie einla-
den, ohne zu drängen, anregen, ohne zu belehren und das Kirchen-
schiff verwandeln in einen Ort des Austauschs. Durch sie wurde die 
Offene Kirche Elisabethen ihrem Namen erneut gerecht – als ein Ort, 
der sich um die Menschen bildet, ein Refugium für Suchende, Fragen-
de, Zweifelnde, Lachende und Weinende.
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Die beiden die OKE prägenden Frauen Anne Burgmer 

(sitzend rechts vorne) und Susanne Batz (neben Burg-

mer, mittig sitzend) mit dem Foto des abwesenden 

Remo Ley . Das Foto von Damaris Thalmann zeigt den 

gesamten Vorstand der OKE im 2024. Von links nach 

rechts und hinten nach vorne: Dominik Wunderlin, Bri-

gitta Gerber (mit dem Foto des abwesenden Matthi-

as Bieri), Brigitte Heilbronner und Frank Lorenz, (und 

sitzend:) Niggi Ulrich (mit dem Foto der abwesenden 

Carla Sorato.



 
Und eine andere prägende Frau geht ebenso. Susanne Batz, seit fünf 
Jahren Präsidentin des Vereins „Menschen für die OKE“. Freundlich, 
stilvoll und pragmatisch hat sie den Verein geführt, der unter ihrer 
Ägide viele Mitglieder hinzugewonnen, mit dem Verein „Lesbisch-
Schwulen Basiskirche“ fusioniert und auch dessen Rechtsnachfolge 
angetreten hat. In ihrer Amtszeit begann die Reihe mit den Abend-
konzerten, die ebenso viele neue Vereinsangehörige warb. 
Ein weiteres solches „Konzert“ (am 19. Februar) stellen wir Ihnen 
auf der nächsten Seite vor: Ein Rezital mit Bonhoeffer-Texten. Zu-
sammen mit ihrem Lebenspartner Daniel Bühlmann wird Susanne 
in eine neue Lebensphase weiterziehen. Auch ihr dafür Gutes und 
Gottes Segen.
 
Sie gehen, wir bleiben und arbeiten und wachen und beten und la-
chen und kämpfen. Von guten Mächten wunderbar geborgen, wie wir 
jedes Mal am Ende unserer traditionellen Silvesterlesung gemein-
sam singen.
 
Parallel dazu wird die Suche nach einer Nachfolgerin oder einem 
Nachfolger für Anne Burgmer beginnen. Für Susanne Batz hat sich 
bereits eine Nachfolgerin gefunden: Dorle Schürmann, eine Frau aus 
dem Basel-Marketing, die seit sechseinhalb Jahren in der Leitung 
des PD-Teams aktiv ist. Dorle ist zuständig für unseren kleinen, aber 
ertragreichen Kiosk, betreut die vielen erklärenden Schilder und Vie-
les mehr, das für den reibungslosen Betrieb der OKE sorgt.
 
Die Suche und die Findung von Nachfolger:inn:en auf zentrale Posi-
tionen bieten immer wieder Gelegenheit, das Profil unserer Kirche zu 
schärfen, zu überprüfen, weiterzugestalten und neue Perspektiven zu 
entdecken.
 
Wir blicken allen Neuanfängen mit Zuversicht entgegen – getragen 
von dem Wissen, dass Annes (wie auch vor ihr: Monikas, Andrés, 
Evas, Peters und Felix’ ) und Susannes (wie vor ihr auch Urs’, Peters 
und Vrenis) Inspiration weiterleben, damit OKE die Kirche für alle im 
Herzen von Basel bleibt.

Herzlich: Ihr
Frank Lorenz, Ende 2024
Leiter Offene Kirche Elisabethen
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VON HERZEN DANKE!

Wenig nur ist klar schwarz-
weiss. Schachbretter und Zeb-
ras, einige Vogelarten und Säu-
getiere und natürlich manche 
Kleidung. Das meiste in unse-
rer Welt schillert mehrfarbig. 
Mein Wechsel innerhalb der 
römisch-katholischen Kirche 
Basel-Stadt, der meinen Weg-
gang von der Offenen Kirche 
Elisabethen bedeutet, ist für 
mich ähnlich. Der Dienst an der 
Offenen Kirche, der Kontakt mit 
den vielen verschiedenen Men-
schen, die Zusammenarbeit 
mit Frank, im Team und darü-

ber hinaus haben mir enorm Spass gemacht. Gleichzeitig vermisste 
ich bereits vor meinem Stellenantritt an der OKE die Arbeit mit Text 
und Medien, die bis Oktober 2019 und über sechs Jahre mein Beruf 
war, mehr als ich erwartet hatte. Im Laufe des Jahres 2024 habe ich 
erkannt, dass ich in diesem Bereich besser aufgehoben bin als im 
Berufsfeld der Seelsorge. Und überraschenderweise eröffnete sich 
dann eine entsprechende Möglichkeit. In einer Welt, in der immer 
stärker polarisiert und ins ausschliesslich Schwarze oder Weisse 
«argumentiert» und positioniert wird, mag es schwierig nachzuvoll-
ziehen sein, dass eine Arbeit Freude bereitet und gleichzeitig «un-
passend» ist; dass ein Weggang traurig und gleichzeitig richtig ist. 
Aber die Offene Kirche Elisabethen ist selbst ein Ort, der in vielen 
Farben schimmert und Menschen ermutigt, diese vielen Facetten 
des Lebens zu sehen, auszuhalten und zu gestalten. Mit dem sprich-
wörtlich lachenden und weinenden Auge gleichzeitig, sage ich also 
Adieu und alles Gute, liebe Offene Kirche Elisabethen. Von Herzen 
Danke an alle für die wunderbar abwechslungsreiche Zeit!

Herzlich: Ihre
Anne Burgmer
Leiterin Offene Kirche Elisabethen (bis Ende Januar)

- 6 -



FASNACHT,	OSTERN	UND	BONHOEFFER

Es liegt ein Segen in Abschieden, die aus freien Stücken gewählt wer-
den. Und auch wenn sie uns bewegen, die kommenden Monate sind 
doch zugleich ein Auftakt. Die OKE wird weiter ihren Weg gehen und 
sich auf das Wesentliche ihrer Arbeit beschränken, auf das Maximum 
reduzieren (Seelsorge, Handauflegen, Nahrungsmittelabgabe, Flücht-
lingsbetreuung, LGBTQ-Solidarität und viele Sondergottesdienste, die 
Pfarreien und Kirchgemeinde nicht (können)): Der beliebte Fasnachts-
gottesdienst, der die einzigartige Basler Tradition mit der spirituellen 
Kraft der OKE verbindet, wird die Kirche erneut mit vielen Menschen, 
Larven, mit Drummle, Pfyffe und mit Bängg füllen. Bald darauf stehen 
die intensiven Karfreitags- und Ostermorgenfeiern bevor – Momente 
des Innehaltens und der Hoffnung, die uns auf besondere Weise da-
ran erinnern, wie wichtig es ist, zu trauern, zu wachen, zu beten und 
aufzuerstehen in eine liebevolle Ewigkeit.

Auf einen sehr besonderen 
Event weisen wir gerne noch 
separat hin: Das Bonhoef-
fer-Rezital am 19. Februar 
um 19:00 Uhr mit Texten des 
deutschen Theologen Diet-
rich Bonhoeffer,  der in der 
Nazizeit durch Gefangen-
schaft und Todesnähe zu 
einem protestantischen Hei-
ligen wurde. Der Titel des Re-
zitals nimmt die Schluss-Zeile 
aus einem der letzten Texte 
Bonhoeffers, dem Gedicht 
„Wer bin ich“ auf.
Die Texte werden von unse-
rem Leiter,  dem Theologen und Journalisten, Frank Lorenz aus Bon-
hoeffers Werken ausgewählt und ins Zentrum gestellt. Dazu inter-
pretieren Marc Meisel (Piano) und Baptiste Romain (Fidel) Musik von 
Bach, wie sie als Hausmusik im Hause Bonhoeffer gespielt wurde und 
improvisieren zu den Texten des Abends.
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GOTTESDIENSTE UND FEIERN
REGENBOGENFEIER
Sonntag, 19. Januar und 27. April, 17 Uhr

Fast 30 Jahre hiessen diese Feiern 
«Gottesdienste der Lesbisch-schwulen 
Basiskirche LSBK». Diese Feiern sind 
offen für allerlei liebende Menschen. 
Es sind die einzigen Gottesdienste mit 
klassischer katholischer Eucharistie- 
bzw. Abendmahlsfeier.

EIN FRÖHLICHER GOTTESDIENST ZUSAMMEN 
MIT MENSCHEN MIT EINER BEEINTRÄCHTIGUNG
Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr 

Eine fröhliche Feier für alle, gemeinsam gestaltet mit Menschen mit 
einer Beeinträchtigung. Unter Mitwirkung von SchauspielerInnen 
aus verschiedenen Wohngruppen und den «Konzertanten». 

DAS	LICHT	IN	MIR	–	KERZENLICHTFEIER	ZU	MARIA	LICHTMESS 
Sonntag, 2. Februar, 17.00 Uhr 

Ein KerzenLichtRitual in der dunklen 
Kirche, Musik, Lieder, biblische und  
poetische Texte zeigen einen Neuzu-
gang zu diesem alten Marienfest. 

HÄRZWÄRTS	–	SEGENSFEIER	FÜR	ALLERLEI	LIEBENDE
Freitag, 14. Februar, 18.30 Uhr

Segensfeier für allerlei Liebende mit 
Möglichkeit der individuellen Paarseg-
nung. Geeignet für Verheiratete, Ver-
lobte oder Frisch-Verliebte. In Zusam-
menarbeit mit LSBK und AuBouquet. 
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GÄLL	DE	KENNSCH	MI	NIT?	FASNACHTSGOTTESDIENST	
AM SUNNTIG VOR EM MORGESTRAICH
Sonntag, 9. März, 10.30 Uhr 

Eine fröhlich-besinnliche Einstimmung 
auf die drei schönsten Tage im Jahr.  
Unter Mitwirkung von Comité-Schnit-
zelbängg, PfeiferInnen, Trommlern u.a. 
Anschliessend Apéro. 

HEILUNGSFEIER MIT HANDAUFLEGEN
Sonntag, 23. Februar, 17.00 Uhr

Die Heilungsfeiern sind älter als die OKE. 
Sie gehen ins Jahr 1992 zurück. In diesen 
Feiern werden die Heilerinnen für ihren 
Dienst des Handauflegens an jedem 
Montagnachmittag in der Kirche jeweils 
neu beauftragt. Eine kurze, trösten-
de Predigt und Handauflegen/Salben 
durch die Heilerinnen bzw. durch den Pfarrer runden die Feier ab. 
Mit Pfr. Frank Lorenz. Unter Mitwirkung von Heilerinnen. 

SEGENSFEIER	FÜR	ALLE,	DIE	EIN	KIND	ERWARTEN
Sonntag, 23. März, 10.30 Uhr

Segensfeier für alle Menschen, die ein 
Kind erwarten, sei es das leibliche Kind, 
ein Adoptiv- oder Pflegekind. In der 
Segensfeier sprechen wir Sorgen und 
Nöte an und drücken unsere Wünsche 
und Hoffnungen aus. Mit Worten, Tex-
ten, Ritualen und Gebet. 

FRAUENFEIER FÜR ALLE (MIT AGAPE) 
— ZUM FRÜHLINGSANFANG
Sonntag, 23. März, 17.00 Uhr 

Eine Feier zum Frühlingsbeginn mit Tei-
len von Brot und Wein, einer biblischen 
und heutigen Geschichte, mit Musik 
und Stille. Ein Ort zum Auftanken, sich 
zentrieren, einander begegnen. 
Anschl. Apéro. 



KREUZWEG DURCH BASEL UND KERZENLABYRINTH
Freitag, 18. April, 18.30 Uhr

Stiller Spaziergang mit dem grossen 
hölzernen Kreuz von der St. Clarakirche 
bis zur Offenen Kirche Elisabethen. Halt 
an verschiedenen Stationen. Treffpunkt 
18.30 Uhr vor der St. Clarakirche.
Ab ca. 20 Uhr Kerzen-Labyrinth mit Tex-
ten und Musik: Offene Kirche Elisabe-
then.

Veranstalterin: Offene Kirche Elisabethen. Mitwirkende: Fachbereich 
Bildung/Spiritualität der RKK BS, Katharina-Werk Basel, lesbisch-
schwule Basiskirche Basel, Seelsorge im Tabubereich SiTa u.a. 

OFFENE OSTERKIRCHE
Sonntag, 20. April, 05.30 Uhr 
(Besammlung ab 05.15 h beim Feuer vor der Kirche)
 
Das Aufstehen zur Auferstehungsfeier ganz früh am Morgen, wenn es 
noch dunkel ist, ist etwas Besonderes: sich vor der Kirche am Feuer 
versammeln, mit Kerzen in die Kirche einziehen, der Musik des anbre-
chenden Tages lauschen und Geschichten der Hoffnung hören. 

WALPURGISNACHT
Mittwoch, 30. April, 19.30 Uhr

Ein kraftvolles Ritual mit Feuer, Texten, 
Tanz und Musik. Vergegenwärtigung 
weiblicher Kraft und Lebensbejahung. 
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ANLÄSSE
ÖFFENTLICHE ORGELFÜHRUNG MIT MUSIK
Samstag, 18. Januar, 10.30 Uhr

Die Orgel der Elisabethenkirche hat 
eine bewegte Geschichte. Unser Haus-
organist Matthias Wamser stellt die 
klanglichen und technischen Beson-
derheiten der Orgel vor. Eintritt frei, Kol-
lekte zugunsten des Orgelfonds.

ÖFFENTLICHE FÜHRUNG DURCH KIRCHE UND KRYPTA
Mittwoch, 22. Januar und 23. April, jeweils 17.30 Uhr

Mit dem Historiker André Salvisberg 
und unserem Leiter Pfr. Frank Lorenz. 
Die Entstehungsgeschichte des neu-
gotischen Kirchenbaus und die heutige 
Nutzung und das theologische Konzept 
der Offenen Kirche sind Themen dieses 
Abends. 
Mit Besichtigung der Krypta, die sonst nicht öffentlich zugänglich ist. 
Dauer: ca. 1,5 Stunden. Eintritt frei, Kollekte.

MUSIK & TANZ

Ü30-PARTY	–	BENEFIZDISCO
Samstag, 18. Januar, 15. Februar, 21.+22. März, jeweils 20-02 Uhr

Benefizdiscos für musikbegeisterte Leute. Tanzen und Gutes tun... 
Vorverkauf und weitere Infos zu Altersbeschränkungen unter 
www.ueparties.ch

LIEDER	DES	HERZENS	–	TÄNZE	DES	FRIEDENS
Mittwoch, 22. Januar und 19. März, jeweils 19 Uhr

Gesänge, Chants und Mantren aus verschiedenen spirituellen Tradi-
tionen werden gesungen und getanzt.
Leitung: Jutta Wurm, Gertrud Braun und Matthias Pfletschinger. 
Eintritt frei, Kollekte.

- 11 -



- 12 -

MONDNACHT 9
Montag, 20. Januar, 19.30 Uhr

Sternenlicht führt unseren Blick in un-
fassbare Weiten; Vergangenheit und 
Zukunft verschmelzen. Umrahmt von 
Gregorianik und Werken von Debussy, 
Regamey, Reger und Viardot erklingen 
vielfarbige Neukompositionen. 
Aurea Marston (Sopran), Robert Kol-
ler (Bassbariton), Claudia Weissbarth 
(Flöten), Matthias Wamser (Klavier)

GRANDITS-DINNER IN DER OKE: GERECHTIGKEIT SCHMECKT!
Mittwoch, 7. Mai, 19 Uhr

Das Benefizdinner mit der Starköchin 
Tanja Grandits findet bereits zum 12. 
Mal statt und steht fix im Kalender 
vieler Basler Feinschmecker:innen. 
Tanja Grandits zaubert mit Produk-
ten aus der Region und Gewürzen 
aus dem Süden ein vegetarisches 

Drei-Gänge-Menü – immer verblüffend, immer eine Augenweide 
und immer eine Gaumenfreude. Musikalisch wird der Anlass um-
rahmt vom legendären Basler Roli Frei.  Ein Überraschungsgast 
wird eine spannende Rede halten.

Kosten: 150.-/Person. Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz: 
dinner@oke-bs.ch.
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REGELMÄSSIGE ANGEBOTE
STADTGEBET
Jeden Montag und Donnerstag 12–12.15 Uhr

HANDAUFLEGEN UND GESPRÄCH
Jeden Montag 14–18 Uhr, durch Handauflegerinnen. 
Keine Voranmeldung nötig.

TISCHLEIN DECK DICH!
Jeden Dienstag, 9–10.30 Uhr 

Lebensmittelhilfe für Unterstützungsbedürftige (mit Ausweis der 

Sozialhilfestellen). Auskunft unter www.tischlein.ch 

HAARE SCHNEIDEN FÜR KUNDINNEN VOM 
TISCHLEIN DECK DICH!

Jeden Dienstag, 9–10 Uhr
Jeden Dienstag während des Tischlein deck dich! schneidet Anna 
Tschannen den BezügerInnen für einen kleinen Unkostenbeitrag die 

Haare. Keine Anmeldung nötig.

MEDITATIONS-ANGEBOTE

Kontemplation	via	integralis:	
jeweils am Montag, 18-19 Uhr, 
20.01., 03.02., 17.02., 17.03., 07.04.*, 28.04.*, 
Kapelle, Elisabethenstr. 10 | *jeweils kurze Einführung zur Kontemp-
lation (ca. 5-10 Min)

Zazen: Jeden Dienstag, 12.15-12.45 Uhr, Kirche (nicht während den 
Schulferien) 

Der	innere	Weg	–	Impulse	zur	Meditation:	
19-20 Uhr, 15.01., 12.02., 12.03., 16.04., Kirche

ACHTSAMKEITSMEDITATION: 
Jeden Samstag, 11-12 Uhr, Kapelle, Elisabethenstr. 10
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FRIEDENSGEBET
Immer am 1. Dienstag, 18.30 Uhr

OFFENES SINGEN MIT BEATRIX JOCHER-STUDER
Jeweils am 1. Dienstag, 13.30-14.15 Uhr: 07.01., 04.02., 04.03., 01.04.

GEISTLICHE GESÄNGE VON HILDEGARD VON BINGEN 
MIT NICOLE ZEHNDER
Jeweils am 3. Dienstag, 13.30-14 Uhr: 21.01., 18.02., 18.03., 15.04.

BIBEL TEILEN IN 7 SCHRITTEN  
Jeweils Dienstag, einmal pro Monat 17.30-18.45 Uhr: 
21.01., 18.02., 18.03., 15.04.
Elisabethenstrasse 10. Keine Anmeldung nötig.

SEELSORGE: GESPRÄCH MIT DEM/DER PFARRER:IN
Jeden Mittwoch, 17-19 Uhr
Gesprächsangebot mit einer Seelsorgerin/einem Seelsorger über 
religiös-spirituelle Themen, Lebensfragen oder praktische Themen.
Sie können dieses Angebot nutzen, ohne Voranmeldung und ano-
nym. Wir stehen unter Schweigepflicht. 

INFORMATIONSANGEBOT DER ANONYMEN ALKOHOLIKER
Jeden Donnerstag, 19-20 Uhr
für Betroffene, Angehörige und Interessierte, in der Café-Bar der 
Offenen Kirche Elisabethen

d

 

ihre Kirchen
reformierte,	christ-	und	römisch-katholische	kirchen	beider	basel

Die	 Offene	 Kirche	 Elisabethen	 ist	 als	 selb-
ständiger	 Verein	 organisiert	 und	 wird	 von	
den	reformierten	und		katholischen	Kirchen	
mitgetragen	und	mitfinanziert.	



DIE OFFENE KIRCHE ELISABETHEN

Das Team: Frank Lorenz MBA, reformierter Leiter, Geschäftsführer | 
Anne Burgmer, katholische Leiterin (bis Ende Januar) | Ari Lee, Vikar 
(Pfarrer in Ausbildung) | Sevi Öksüz, Administration, Vermietung und 
Marketing | Sylvia Laumen, Projektmanagerin FRAU-SEIN & DA-SEIN 
| Marcin Warszawski, Unterhalt und Technik | Urban Waltenspül, 
Technik und Administration | Matthias Wamser, Hausorganist | Jürg 
Pardey, Spendenadministration 

Elisabethenstrasse 10  |  4051 Basel  | IBAN: CH23 0900 0000 4000 7225 5 
T. 061 272 03 43 (Mo–Fr: 11-12 h)  | info@oke-bs.ch  |  www.offenekirche.ch 
Vermietung: rent@your-venue-basel.com | www.your-venue-basel.com
Café-Bar, T. 061 271 12 25 

Öffnungszeiten:	Kirchenöffnung: Mo-Sa: 10-19 h | So: 12-19 h
Gesprächsangebot: siehe Öffnungszeiten Kirche | 
Seelsorge: jeden Mi 17-19 h
Café-Bar: Di–Fr: 7-19 h | Sa/So 10-18 h |

Menschen	für	die	OKE:	Unterstützen	Sie	die	Offene	Kirche	Elisabethen	

kontinuierlich:	Werden	Sie	Mitglied	von	M-OKE!	www.m-oke.de

IMPRESSUM
Das Programm der Offenen Kirche Elisabethen erscheint 3x jährlich. 
Auflage: 5‘000 Ex. 

Das nächste Programm erscheint Ende April 2025. 
Nächster Redaktionsschluss: 14. Februar 2025.

GESUCHT:	Freiwillige	Mitarbeiter:innen	für:
Präsenzdienst:		 Präsenz	im	Kirchenraum,	Aufsicht,	Umgang		
	 mit	Besucher:innen,	Begleitung	von	
	 Veranstaltungen	etc.	
Anforderungen:		 Einfühlungsvermögen,	Selbständigkeit,		
	 Freude	am		Umgang	mit	verschiedensten		
	 Menschen.		 
Zeitaufwand:		 3–8	Std/Wo,	14-tägliche	Teamsitzung. 
Auskünfte:		 061	272	03	43	(Mo–Fr:	11–12	Uhr).
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